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Montags , den 2i . May 1759.
I. Gericht ! . Proelam . und Publicat.

i . hat der König!. Cammer-Herr undEnvoye am Polnischen Hofe, Graf
vvn Hatrdausen , seinen am Neuenfelder Vorwerke habenden Antheil,^ an den König ! . Cammer-Herrn und Deputieren des Financien Colle ,
gii zu Copenhagen , Freyherrn von Wedel verkaufst. Am zken July
a . c . ist die Angabe auf diesiger König ! . Regierungs-Canzelley .

2 . Es ist der Cammer-Herr und Depntirte des König ! Financien - Collegii zu
Copenhagen , Freyherr vonWedel gesonnen , folgende zum Neuenfel,
der Vorwerke zugehörige Landrreyen als : r ) den Hamm , der grüne
Werff genannt , von 14^ Juck , 2 ) den alten Deich von Jück,
z ) das Siedlanö ins Norden am Tiefs und zwar den Hamm N. i . von
6^ Juck , und den Hamm N . 2 . von 74 Jück. 4) den Fußpfades
Kamp von - 5 Jück, 5 ) drttHamm vorden grünen Wege von i s ^ Jück,



6)die dabei ) gelesene 22 Jück, 7) die Hörne vor dem Hecke über dem alten
Deich , den 6ten Julii a . c . als am Freytag nach dem zren Sontag
post Trinitatis / in Engelbarth HauerckenHause, zu Elsfleth , Nach¬
mittags am i Uhr , an die Meistbietende verkauften zu lassen . Dir
Angabe ist den zten July a . c . aufhiesi

'
ger Königl. Regierungs- Canzelley .

z . Es hat der Cammerherr und Depukirter des Königl . Cammer̂ Coilegn zu
Copenhagen , Baron von Wedel, feinen Kötteritzer - oder Quendel -
Groden , an Franz Harms und weist. Rencke Brahms Erben ver¬
kaufte. Die Angabe ist den zten July a. c . auf hiesiger Königl . Re-
gierungs -Canzellcy.

4 . Es hat Johann Berend Grabhorn , seine iM Blauhandter Groden belesene
2^ Juck Landes , an Marten Reiners verkaufft. Den zten Julii h.
a . ist die Angabe auf hiesiger Königl . Regierungs- Canzelley .

5 . Es hat weyl. Johann Westing Wittib , ihre im Blauhandter Groden , zwi¬
schen Johann Anthon Suhren , und Johann Hmrich Witkenohrs
Ländereycn belegene Jück Landes , au Marten Reiners verkaufft.Die Angabe ist den zten Julii a. c. auf hiesiger Königl. Negierungs -
Canzelle ».

<k. Es hat Johann von Busch , zu Zetel , von seineu Neu EllenserdammerGro¬
den Landereyen, an Härmen Brahms .? JückRuthen , und . an
Dierck Jeddeloh, z Jück weniger etliche .-Ruthen , sodann an eben

. diesen Dierck Jeddeloh noch 2 Zück ästen Blauhandter Groden -Land
verkaufft. Am ztenAulya. rstst dle Angabe aufhiesig . Kön . Rcg . Canz.

7. Es ist Johann DiederichLübbers gewillet, 2 grüne Mohr-Kämpe , und einen
Garten , im Kuh-Wege belegen , den i stenJuny a . c . Nachmittagsum 2 Uhr , in des Kirch-Juraten Carl Corners Hause , zu Delmen-
mmhvrft, verkauften zu lassen . Den i2ten Juny a. c. ist die Anga¬be beym Delmenhorstischen Landgericht.

r . Es hat Pittschier Janssen, von seinen bey Großwürdenbelesenen Landereyen ,einen Hamm von ; Jück und etliche Ruthen , an Johann Hinrich
Wispeler verkaufft. Die Angabe ist den zten July a . c . beym Oe-
velgömuschen Landgericht.

Es ist weyl . Heinrich Helmers Wittwe , zu Delmenhorst, gesonnen , wegen
, Andringen ihrer Creditoren,- chr , in der Papen - Strasse. belesenes

bürgerltches Haus, am 1 h . Juny a . c . Nachmittags run 2 ckhr , aufm
Rathhause daselbst Verkäufen zu lassen. Die Angabe ist in eodem
Termino Vormittags um 9 Uhr , beym Stadtgerichte zu Delmenhorst.is . Es ist der Bürger Johann Diederich Lübbers , zu Delmenhorst, gemittet,

» /



sein daselbst belesenes bürgerliches Wohnhaus an der Langen Giraffe,
welches lange Zeit von Johann Hinrich Luschen bewohnet worden,
den i v . Juni) a . c . Nachmittags um 2 Uhr , aufm Rathhause daselbst
verkauffen zu lassen. Den irren Juny a . c . ist die Angabe beym
Stadtgerichte zu Delmenhorst .

n . Es hat Gerd Bolten . zu Axstedt , z Juck Landes , im Dänischen Reepen,
welche in dem sogenannten Reephamm, so Reinert Weltmann und
Gerd Bolten gehörig gewesen , belegen , an Reinert Woltmann , zu
Axstedt vcrkaufft. Die Angabe ist d. , s . Jun . a . c . beiM Landwührder
Amtsgericht.

i2 . Es hat Eilcrt Klockgiesser, zum Burgfelde, seinen bey Dierck Brumunds
Kamp belegenenen neuen Kamp von r Tonnen Saat Groß , an Jo¬
hann Hinrich Sandstede vcrkaufft. , Den r8 - Juny a . c. ist die An¬
gabe beym Neuenburgischen Landgericht.

* * *

12. Nachdem Oltmann Bargnmnn , dem Härmen und BruneMeinen zuWe-
sterfchepse auf deren eigenes Ansuchen zum Curatore bestellet worden ;
So wird einem jeden resp. bei) Verlust seiner Forderung sub poena
nullrtatis untersagt , denenselben etwas zu borgen , oder sonsten mit ih¬
nen einige ihnen uachtheilige Handelungen zu pflegen . Neuenburg
den ls . May - 759 -

König ! . Dünnem , verordnetes Landg . Hieselbst. Schröter.
Ä'L . Es ist der , wider Ellert Reüe , und dessen Ehefrau, zu Schepfe , in der

Vogtey Zwischenahn , beym Neuenburgischen Landgericht erkannte
Concurs, aus die von denenselben gestellte Bürgschaft aufgehoben
worden .

rz . Es wird hiemit zu Jedermanns Wissenschaft gebracht, daß die Lieferung
von - 6 Stück Eichene Bohlen, und 24 Stück Hamburger Dichlen,
am 29 dieses Vormittags auf dem Rathhause hieselbst öffentlich an-
den mindcstfordemden ansgedungcn werden solle , wovon der Bestick
in Curia eingesehen werden kan . Decremm, Oldenburg in Curia, den
Is . May 1759 . Bürckermeijthr uns Rarhhieselbst .

14 . Es wird hiemit zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , daß die Ausdri'fft
oder Viehweidung auf den Sladts <Gründen , nemlich auf der ohnbefrie -
digten Gemeinheit, soweit solche jenseits der Haaren und Haaren Mühle
ins Süden und Osten , von dem Gerber - Hoff bis nach den Stacken, .
Nnd so ferner nach dem Ost-Kamp un Pumpha-en-Hoff bis an die da¬
selbst befindliche Becke belegen ist , am 29 . dieses Vormittags aufhiesi-



AM Rathhause entweder Überhaupt / oder auf gewisse Anzahl von Viel),
vsr dieses Jahr von Stavtswegen an den Meistbietenden öffentlich ver-
heuret werden solle , alsdann die Lirbhabere sich infinden , nach Gefallen
bieten , oder auch eine gewisse Anzahl Vieh zur Ausdrift anffhrciben las.
sen können . Decrekum Oldenburg in Curia , den r s . Map 1759 .

Bürgermeister und Rarh » hieseibst.
r 5 . Es wird hiemit zu Jedermanns Wissenschaft gebracht, daß noch cimStte-

che Landes von der Stadt eigenchümlichcn Gründen oder Gemeinheit ien-
seit der Haren und dem Stacken ins Süden vhnweit dem Ost-Kamp und
Pumphasen Hoffan und disseirs der Becke , so bey Pumphasen Hoff in
die Haren fällt, und also innerhalb den ungestrittenenGranzen dieser Stadt
belegen , am 19. Jun. a c . Vormittags auf hiesigem Rathhause zur Ein¬
weisung auf Erbzinß oder Heuer ösi entlieh an die Meistbietenden
ausgethan werden solle ; alsdann sich die Liebhabere melden , die Con-
ditiönes vernehmen , und nach Gefallen bieten und accordiren können .
Decretum , OldenburginCuria,den> s . May !7sA .

Bürgermeister und Vmrch hteftlbst .
16. Es sind am 7ten hujuszwei) Personen , die frch Johann Berens und Johann

Bolwien genannt und aus Esenöham hergeschrieben, jeder mit einem Pfer¬
de , welche sie sofort an Wessel Bullermann verkauffet, aufm Ellenser¬
damm angekommen, und nachdem sie sich durch verschiedeneReden eines
Pferde Diebstahls verdächtig gemachet , ehender , bevor man sie habhaft
werden können , mit der Flucht davon geeilet , haben die beiden Pferde
zmücke gelassen, und wie man vernommen, in der Neustadt Gödens ihre
Kleider vertauschet. Ob nun zwar die Eigentbümer der Pferde , mittelst
derer von ihren Herren Beamten beygebrachten Zeugnissen ihr Eigenthums-
Recht hinlangl . dargethan, und selbige wieder erhalten ; So wird doch zur Handhabungder
heilsamen Iustitz nöthig seyn , dieser verdächtigen Personen wegen nähere Erkundigung e,um¬
ziehen . Daher ein jeder , welcher etwa von diesen Personen einige Nachricht zu geben weiß,
ersuchet wird , gegen billige Bezahlung seiner Muhe und Kosten , selbige der Obrigkeit des
OrtS , woselbst sie sich betreten lassen , zur Gcfangennehmuns anzuzeigen, und davon hieseibst
Nachricht zu geben . Doekhor » , den i 8. M« y >759. H . H. Lübben.

II . Privatsachen.
».

a .

Demnach auf künftigen Sonnabend , als den 26. hujus Terminus zur Auszahlung der Gelber
aus des Aud . Petersen Fallit-Bude angesetzet ; als wird solches den beykommenden hiedurch
notisiciret, selbigen Tages Morgende um 9 Uhr vor der Commißisn zu erscheinen, die Gelder
zu empfangen und dafür zu quitiren. Oldenburg in Lommiss. den »7. May 1759.

Ein vornehmer Hausmann auf dem Lande verlanget eine gute Säugamme. Welche also hiezu
tüchtig , mag sich beyZeiteu bey dem Verfasser dieser Anzeigen melden und nähern Bescheid
gewärtigen.
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